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FW-EN: "Heißausbildung" bei der Feuerwehr Sprockhövel - Bürgermeister Dr. Walterscheid: "Die 

Frauen und Männer gehen zur Menschenrettung wirklich durchs Feuer!"  

     Sprockhövel (ots) - Am letzten September-Wochenende erlebten fast 100 Sprockhöveler 

Feuerwehrleute ein "heißes Training". Der "Brandtrainer-Truck" aus Neuwied stand für zwei Tage in 

Sprockhövel. Für die Atemschutzgerätträger der Feuerwehr heißt das: Brandbekämpfungs-Training 

unter realistischen Bedingungen, Schwitzen, neue Erfahrungen sammeln. 

    Organisiert hatte dieses besondere Training das Atemschutz-Team der Feuerwehr um den Leiter 

des Atemschutzes, Brandinspektor Udo Oberste-Vorth. "Einige Firmen bieten ein solches Training 

auch in ihren Ausbildungs-Centern an. Wir wollten aber möglichst viele unserer Atemschutzgerät-

Träger mit diesem Angebot erreichen und haben uns für die Variante entschieden, ein solches 

Intensiv-Training vor Ort in Sprockhövel durchzuführen.", so Udo Oberste-Vorth. 

    Ca. 20 Minuten dauert ein Gang durch den mobilen Brandtrainer, einen LKW-Sattelauflieger. 

Immer drei Feuerwehrleute gehen mit einem der Trainer durch verschiedene Brandräume. Je nach 

Lage werden bestimmte Löschtechniken angewandt. Udo Oberste-Vorth: "Verschiedene Arten von 

Bränden reagieren eben auch verschieden." 

    Bürgermeister Dr. Klaus Walterscheid machte sich ein ausführliches Bild vom Training seiner 

Feuerwehrleute. Von den Leistungen und Belastungen der Feuerwehrleute war der Bürgermeister 

beeindruckt: "Die Frauen und Männer der Feuerwehr gehen, wenn es darauf ankommt, zur 

Menschenrettung wirklich durchs Feuer. Wer das nicht geglaubt hat, der hat es heute gesehen." 
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